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 Warum wehklagt in ungemess᾿ner Klage 
 Das Heer, vom Kreuze für das Kreuz entsendet? 
 Wen birgt, auf Priesterschultern, jene Trage? 
 Wem gilt der Trauerzug, der gar nicht endet? 
 
5 Er hat sein zwiefach Pilgerthum vollendet, 
 Deß Wort das Heer begeistert, wenn es zage, — 
 Besänftigt, wenn es tobte wild verblendet! 
 Es riß zu früh die Kette seiner Tage. 
 
 Der Mittler zwischen Herrn und Troß ist todt! — 
10 Er war ein Ritter kühn, ein Priester mild, 
 Sein Wort ein Hort, ein fester Ehrenschild. 
 
 Wie Mosen, — nur von weiter Ferne bot 
 Das heil᾿ge Land sich seinen Blicken dar, 
 Das seiner Sehnsucht heiß Verlangen war. 
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